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vormals 3. Rauscftenbacb

Sct>affhauscn
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r«sa

Uorzilglicbc Honstruhtioit. Sehr leistungsfähig. Prospekte gratis.

Bo4«n$ee»toggenlwrgbabtt.
(Sîorr.)

Sa bie testen SRelbmtgen über biefeS Unternehmen
ttiept gang genau waren, mag eS uieUeicfjt ant ißlape fein,
einige turge SRotigen folgen gu laffen, bie Unternehmern
unb Sieferanten nützlich fein können. 2l(S Vertreter ber
33apngefellfcpaft funktioniert eine breigtiebrige SirektionS*
ïomntiffion mit ©ip in ©t. ©alten, an beren ©pipe £>err
33aubirektor Kilcpmann in @t. ©alten ftept. SaS
Saubureau ber ©efeRfcpaft befinbet fict) ebenfalls in
©t. ©allen unb ift gum Seil itt ber „Sittbe" beim S3rober=
brunnen ©t. Seouparbftrafje 5, gum anberett Seil in ber
Sßabianftrafje 9io. 24 im fReubau ber girnta 33reiten=

tttofer & ©o. inftalliert. Gberbigenieitr biefer 33aubureauj
ift fperr Robert Sßßeber. Sur geil ftnb bie 4 Sofe
ber ©trede ©t. ©atlewSicptenfteig oergeben. SluSftepenb
finb nod) bie Sergebungen ber ©trecke @t. ©allewiRomanS*
born mit bent boppelgleifigen Sofenbergtunnet. Siefer
Septere wirb oon ber ©. 33. 33. gebaut werben. Sie
Arbeiten ber Sofe 1—4 für bie ©trecte @t. ©allen^eriSau*
SegerSpeimsSRogelSberg'Sicptenfteig ftnb wie folgt oer=
geben toorben: 1. unb 2. SoS, @t. ©allen bis SBeifjbacp*
brüde bei SegerSbeim an bas 33aukonfortium : Socper
& ©o., güriep; SRütler, geerlcber & ©obat, güriep;
©• 9îitter=@gger, güriep ; S. Kürfteiner itt ©t. ©allen
unb iß. kRoffUgwetfel in ©t. ©allen, ißräfibent biefeS
Sïonfortiuinê ift |)err Ingenieur Kürfteiner, Sofern
bergftrafje So. 36 itt @t. ©allen. SiefeS Konsortium
bat ibr Saubureau im „Sp'alpof" in ber 9täpe ber
Btegelpütte ttttb beS ©cpiejjptapeS in .fperiSau inftalliert.
3ltS Dberingenieur beSfelben funktioniert .fperr Dber=
ingénieur Sr. .fp er mann .fpäufjler, bisher bei Socper
& ©o. itt güriep.

Sa§ 3. SoS: 93Bei^bac£)-®cger§bßim=^ogel§berg ift
ber girnta Surfer & 33roggi in ©ulgen übertragen
worben unb baS 4. SoS: !&togelSberg=Sicptenfieig ben
Unternebmern gaoetto & ©atella in Sruttnen.

2ßie fiep ber ©Treiber anläplicp eines biefer Sage
ausgeführten 33efucpeS auf ber ©trede ©t. @aflen=§eriSait
übergeugen tonnte, ftnb bie Arbeiten faft überall in 2ln=

9,ïiff genommen worben, fpegietl finb eS bie gunbamew
tierungSarbeiten für bie grope ©itterbrüde in Kübel bei
Brüggen, hart neben ber ©entrale beS ©leftrigitätSwerkeS
Kübel, unb bie Slrbeiten für ben ©turgeneggtumtel unb ben
Sunnel unter ber neuen fperiSauetfirape unterhalb bem
£>einricpsbab, bie mit ©nergie betrieben werben. Stecht
impofant wirb oor allem bie ©itterbrüde werben, beren
Simenfiotten biejenigen ber beftebenben ©itterbrüde

ber @. 33. 33. bei ber Krägereti weit übertreffen werben.
Slucp bem Saien brängt fid) bei ber 33egebung beS SraceS
ber ©ebanke auf, bap bie neue Sinie eine reept teure Einlage
werben mup. Sluf ber gangen Sänge bilbet fie eine bei=

nape ununterbrochene Kette oon Kunftbauten; ©infdjnitte
unb Sämme, glu§» unb Satübergänge, SunnelS folgen
einanber in fteter 2lbwed)Slung. gür ben Secpniker wie
für ben iReifeitben wirb bie 33obenfee'Soggenburgbaptt
bereinft gletcp intereffant werben. A.

ein triumph 4er Euft$cbiffabrmcbitiK.
SBenn matt ben 33ericpten, bie über einen am fram

göfifepen Uîationalfefi in ißartS mit einem lentbaren Suft=
fcptff unternommenen 33erfucp einlaufen, ©lauben fchenten
barf, fo ift man burcp biefen 33erfucp, wenn niept
gur ooüftänbigen Söfung beS problems, fo boep einen
mâcptigen ©epritt weiter geîommen. Ser tarifer Kor=
refponbent beS „33erliner SagblattS" berieptet barüber:
gum erftentnal naptn peute an einer Sruppenfcpau ein
lenkbares Suftfcpiff teil uttb bewies burcp bie ©ieperpeit
feiner 9Ranöoer, burcp bie ©cpnelligkeit feiner 33ewe=

gungen ben ^unberttaufenben oon gufepauem, bap eine
ber wieptigften teepnifepen fragen ber ©egenwart glän=
genb gelöft ift. SRit tiefer 33etoegung fiept man einen
Sraum fiep erfüllen, bem oiete ungtüdlicpe ©rfittber ipr
Seben geopfert. 33ei bem Suftfcpiff „ißatrie" gibt eS

keine ©pperimente mepr. 3Ber gefepen pat, waS bie

SJtenge auf bem gelbe oon SongcpampS mit anfepen
burfte, weiß, bap fiep für bie näcpfte gufunft läuSficpten
eröffnen, bie für bie 358irren beS Krieges, wie für bie

gragen frieblicpen 33erkeprS, oon unberechenbarer 33e=

beutung finb. @S war kurg oor 9 tlpr, als fid) in ber
gerne poep über bem Kirchturm oon SReubon eitt leicpteS
kleines SSiSlkdpen geigte, wie ein gelblicper gifip, ber in
ben blauett Stiften fcpwaittm. SBenige SRiuuten fpäter
kann man fepon bie gorm beS SuftfcpiffeS unterfepeiben.
@S befepreibt einen Sogen um ben Kircpturm, nimmt
bann bie 9îicptung naep bem gelbe oon SongcpampS unb
fäprt mit rupiger ©efepminbigkeit peran, opne auep ttur
einmal oom Kurfe abgutoeiepen. gept pat eS bie 9îeipen
ber SleroftierS erreidpt, ber Suftfcpifferabteilung, bie einen
geffelballon in ber IReuite mitfüprt. ©teipgeitig mit ben
Sruppen auf bem gelbe giept ber IRiefenfifcp podp über
bie ©bene pin, ntaept über ber kleinett SRüpte links eine

©cpleife, fäprt bis gur ^älfte ben SBeg gurüd, wenbet
gegenüber ber ißräfibentenloge unb fäprt fepnurgerabe
gwifepen Soge unb Sribune in einer |)öpe oon uttgefäpr
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koaensee-coggenburgbadn.
(Korr.)

Da die letzten Meldungen über dieses Unternehmen
nicht ganz genau waren, mag es vielleicht am Platze sein,
einige kurze Notizen folgen zu lassen, die Unternehmern
und Lieferanten nützlich sein können. Als Vertreter der
Bahngesellschaft funktioniert eine dreigliedrige Direktions-
kommission mit Sitz in St. Gallen, an deren Spitze Herr
Baudirektor Kilchmann in St. Gallen steht. Das
Baubureau der Gesellschaft befindet sich ebenfalls in
St. Gallen und ist zum Teil in der „Linde" beim Broder-
bruunen St. Leonhardstraße 5, zum anderen Teil in der
Vadianstraße No, 24 im Neubau der Firma Breiten-
moser ck Co, installiert. Oberiugenieur dieser Baubureaux
ist Herr Robert Weber. Zur Zeit sind die 4 Lose
der Strecke St. Gallen-Lichtensteig vergeben. Ausstehend
sind noch die Vergebungen der Strecke St. Gallen-Romans-
Horn mit dem doppelgleisigen Rosenbergtunnel. Dieser
Letztere wird von der S. B. B. gebaut werden. Die
Arbeiten der Lose 1—4 für die Strecke St. Gallen-Herisau-
Degersheim-Mogelsberg-Lichtensteig sind wie folgt ver-
geben worden: 1. und 2. Los, St. Gallen bis Weißbach-
brücke bei Degersheim an das Baukousortium: Locher
^ Co., Zürich; Müller, Zeerleder à Gobat, Zürich;
E. Ritter-Egger, Zürich; L. Kürsteiner in St. Gallen
und P. Rossi-Zweifel in St. Gallen. Präsident dieses
Konsortiums ist Herr Ingenieur Kür st einer, Rosen-
bergstraße No. 36 in St. Gallen. Dieses Konsortium
hat ihr Baubureau im „Thalhof" in der Nähe der
Ziegelhütte und des Schießplatzes in Herisau installiert.
Als Oberingenieur desselben funktioniert Herr Ober-
ingénieur Dr. Hermann Häußler, bisher bei Locher
à Co. in Zürich.

Das 3. Los: Weißbach-Degersheim-Mogelsberg ist
der Firma Buchser à Broggi in Sulgen übertragen
worden und das 4. Los: Mogelsberg-Lichtensteig den
Unternehmern Favetto sb Catella in Brunnen.

Wie sich der Schreiber anläßlich eines dieser Tage
ausgeführten Besuches auf der Strecke St. Gallen-Herisau
überzeugen konnte, sind die Arbeiten fast überall in An-
griff genommen worden, speziell sind es die Fundamen-
tierungsarbeiten für die große Sitterbrücke in Kübel bei
Bruggen, hart neben der Centrale des Elektrizitätswerkes
Kübel, und die Arbeiten für den Sturzeneggtunnel und den
Tunnel unter der neuen Herisauerstraße unterhalb dem
Heinrichsbad, die mit Energie betrieben werden. Recht
imposant wird vor allem die Sitterbrücke werden, deren
Dimensionen diejenigen der bestehenden Sitterbrücke

der S. B. B, bei der Kräzeren weit übertreffen werden.
Auch dem Laien drängt sich bei der Begehung des Traces
der Gedanke auf, daß die neue Linie eine recht teure Anlage
werden muß. Auf der ganzen Länge bildet sie eine bei-
nahe ununterbrochene Kette von Kunstbauten; Einschnitte
und Dämme, Fluß- und Talübergänge, Tunnels folgen
einander in steter Abwechslung. Für den Techniker wie
für den Reisenden wird die Bodensee-Toggenburgbahn
dereinst gleich interessant werden.

ein Qiumpft tier cuMchMMMchnik.
Wenn man den Berichten, die über einen am fran-

zösischen Nationalfest in Paris mit einem lenkbaren Luft-
schiff unternommenen Versuch einlaufen, Glauben schenken

darf, so ist man durch diesen Versuch, wenn nicht
zur vollständigen Lösung des Problems, so doch einen
mächtigen Schritt weiter gekommen. Der Pariser Kor-
respondent des „Berliner Tagblatts" berichtet darüber:
Zum erstenmal nahm heute an einer Truppenschau ein
lenkbares Luftschiff teil und bewies durch die Sicherheit
seiner Manöver, durch die Schnelligkeit seiner Bewe-

gungen den Hunderttausenden von Zuschauern, daß eine
der wichtigsten technischen Fragen der Gegenwart glän-
zend gelöst ist. Mit tiefer Bewegung sieht man einen
Traum sich erfüllen, dem viele unglückliche Erfinder ihr
Leben geopfert. Bei dem Luftschiff „Patrie" gibt es

keine Experimente mehr. Wer gesehen hat, was die

Menge auf dem Felde von Longchamps mit ansehen

durfte, weiß, daß sich für die nächste Zukunft Aussichten
eröffnen, die für die Wirren des Krieges, wie für die

Fragen friedlichen Verkehrs, von unberechenbarer Be-
deutung sind. Es war kurz vor 9 Uhr, als sich in der
Ferne hoch über dem Kirchturm von Meudon ein leichtes
kleines Wölkchen zeigte, wie ein gelblicher Fisch, der in
den blauen Lüften schwamm. Wenige Minuten später
kann man schon die Form des Luftschiffes unterscheiden.
Es beschreibt einen Bogen um den Kirchturm, nimmt
dann die Richtung nach dem Felde von Longchamps und
fährt mit ruhiger Geschwindigkeit heran, ohne auch nur
einmal vom Kurse abzuweichen. Jetzt hat es die Reihen
der Aerostiers erreicht, der Luftschifferabteilung, die einen
Fesselballon in der Revue mitführt. Gleichzeitig mit den
Truppen auf dem Felde zieht der Riesenfisch hoch über
die Ebene hin, macht über der kleinen Mühle links eine

Schleife, fährt bis zur Hälfte den Weg zurück, wendet
gegenüber der Präsidentenloge und fährt schnurgerade
zwischen Loge und Tribune in einer Höhe von ungefähr
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